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Goslar. Anfang Januar 
2013 war es wieder soweit: 
Das radiologie.zentrum.
nordharz wurde von Dr. 
med. Uwe Künzel im Auf-
trag der DEKRA Certifica-
tion GmbH im Rahmen der 
Re-Zertifizierung nach ISO 
9001:2008 auditiert. Bereits 
2010 hielt das Qualitäts-
management den Anforde-
rungen der Erstzertifizie-
rung stand und erhielt das 
begehrte DEKRA-Siegel mit 
einer Gültigkeit bis Januar 
2013.

In jährlichen Überwa-
chungsaudits wurde die 
kontinuierliche Weiterent-
wicklung überprüft und fest-
gestellt. Im Zertifizierungs-
verfahren ist nach diesen 
ersten drei Überprüfungen 
die sogenannte Re-Zertifi-
zierung vorgeschrieben bei 
der das gesamte Qualitäts-
managementsystem erneut 
auf den Prüfstand gestellt 
wird. Dr. med. Uwe Künzel 
auditierte das radiologie.
zentrum.nordharz an zwei 
Tagen und besuchte hierbei 

alle drei Standorte. Er stellte 
fest, dass die gesetzten Qua-
litätsstandards in allen Ein-
richtungen gleichermaßen 
umgesetzt werden und wür-
digte das Engagement der 
Mitarbeiter, die schriftlichen 
Anforderungen des Quali-
tätsmanagementsystems mit 
Leben zu füllen und durch 
ständige Kontrolle und Kor-
rektur weiterzuentwickeln. 
Die durchdachte Organisa-
tions- und Kommunikations-
struktur innerhalb vom ra-
diologie.zentrum.nordharz 
einschließlich der durch-
geführten Befragungen von 
Patienten, Mitarbeitern und 
Zuweisern mit den daraus 
resultierenden Maßnahmen 
zur ständigen Verbesserung 
der Dienstleistungen und 
Arbeitsbedingungen fanden 
Beachtung. Ebenso die viel-
fältigen Fortbildungsange-
bote, die den Mitarbeitern 
eine stetige Erweiterung 
ihrer Qualifikation ermög-
lichen. Die zahlreichen be-
stehenden Kooperationen 
(Brustzentrum, Darmzen-

trum, Traumazentrum, Ge-
fäßzentrum und so weiter), 
die gerade ins Leben geru-
fene Kooperation mit der 
Kardiologie der Asklepios 
Harzklinik Goslar und die 
geplanten Investitionen im 
Frühjahr 2013 im Bereich 
der Kernspintomographie 
und der konventionellen 
Radiologie stellen laut Au-
ditor einen wichtigen As-
pekt der Zukunftssicherung 
dar. So wurde der Bericht 
des Auditors am Ende des 
Re-Zertifzierungsverfahrens 
mit Spannung von den Mit-
arbeitern vom radiologie.
zentrum.nordharz erwartet 
und fiel, den Erwartungen 
entsprechend, positiv aus. 
Dr. med. Uwe Künzel stellte 
die Erfüllung der Kriterien 
zur erneuten Zertifizierung 
fest. Am 21.02.2013 wur-
de nun das Zertifikat von 
Herrn Joachim Brandt im 
Namen der DEKRA Certifi-
cation den Verantwortlichen 
vom radiologie.zentrum.
nordharz übergeben. Herr 
Brandt untermauerte in sei-

ner Rede die Notwendigkeit 
eines QM-Systems durch die 
Aussage: Qualität ist nicht 
Alles - aber Alles ist Nichts 
ohne Qualität“.

Er wies zudem darauf hin, 
dass die Einführung eines 
QM-Systems im Gesund-
heitswesen zwar vorge-
schrieben, die Zertifizierung 
jedoch eine freiwillige Ent-
scheidung des Unterneh-
mens ist. Im Rahmen die-
ser Übergabe bedankte 
sich auch der qualitätsver-
antwortliche Arzt, Herr Dr. 
med. Martin Schmidtchen, 
für die engagierte Mitar-
beit bei allen Angestellten 
recht herzlich. Auch der 
Geschäftsführer, Herr In-
golf Senking, unterstrich in 
seiner Einführungsrede die 
erfolgreiche Teamarbeit im 
radiologie.zentrum.nord-
harz. Lohn und Ansporn zu-
gleich, denn nun beginnt der 
erneute Zyklus mit Überwa-
chungsaudits in den Jahren 
2014 und 2015 und der näch-
sten „großen“ Überprüfung 
im Jahr 2016.

Überwachte Qualität
radiologie.zentrum.nordharz: Erfolgreiche Re-Zertifizierung

Goslar (jvi). Der Gos-
larer Verein für Betreu-
ung sucht ehrenamtliche 
Betreuer, die bereit sind, 
sich sozial zu engagieren. 
Sie sollen helfen, psy-
chisch Kranke sowie gei-
stig, seelisch und körper-
lich Behinderte in deren 
Alltag zu betreuen. Inte-
ressenten wenden sich an 
Margita Rehbock, Tele-
fon (0 53 21) 34 19 17, oder 
Reinhard Witzig, Telefon 
(0 53 21) 34 19 16.

Termine: Verein

für Betreuung

Goslar (jvi). Der Gos-
larer Verein für Betreu-
ung bietet im Monat Fe-
bruar Beratungstermine 
zu den Themen Vorsorge-
vollmacht, Patientenver-
fügung und Betreuungs-
verfügung an. Sie findet 
statt am morgigen Mon-
tag, 25. Februar, von 15.30 
bis 17 Uhr, beim Goslarer 
Verein für Betreuung, 
Bäringerstraße 24/25 in 
Goslar, und am kommen-
den Dienstag, 28. Februar 
2013, von 14 bis 16 Uhr, bei 
der Samtgemeindever-
waltung, Am Rathaus 1 in 
Clausthal-Zellerfeld.

Basar in der

Kita Bündheim

Bad Harzburg. Im Kin-
dergarten Bündheim/
Bad Harzburg, Kantor-
Schünemann-Straße 1A, 
findet am Sonnabend, 9. 
März 2013, in der Zeit von 
14 bis 17 Uhr, ein Second-
Hand-Basar rund um das 
Kind statt.

An insgesamt 12 Stän-
den gibt es unter ande-
rem Kinderbekleidung, 
Spielzeug, Kleinmöbel 
und Kinderfahrzeuge. 
Eine Caféteria und ein 
Verkaufsraum, in dem 
Kinder ihre Spielsachen 
anbieten, runden das An-
gebot ab.

Ehrenamtliche 

werden gesucht

Meldungen

Goslar. Ein 57-jähriger 
Osteuropäer wurde in 
einem  Elektronikdiscounter 
in der Straße Im Schleeke 
durch Kaufhausdetektive 
gestellt, als er am ver-
gangenen Mittwoch, gegen 
13 Uhr, versuchte, mehre-
re hochwertige Tabletts  zu 
stehlen. Der Mann wurde 
der Polizei übergeben. Ein 
durchgeführter Atemalko-
holtest führte zu einem Wert 
von 1,63 Promille.

Wildunfall
Seesen. Am vergangenen 

Dienstag, gegen 16.05 Uhr, 
befuhr ein 53-jähriger Mann 
aus Lutter mit seinem Pkw 
die B248 von Salzgitter kom-
mend in Richtung Lutter. 
Dabei erfasste er mit seinem 
Fahrzeug ein über die Fahr-
bahn laufendes Muffelwild. 
Durch den Aufprall wurde 
das Tier getötet. Am Fahr-
zeug entstand Sachschaden 
in Höhe von ungefähr 1.000 
Euro.

Unfallflucht am 
Trebnitzer Platz

Goslar. Die Ermittlungen 
nach einer Unfallflucht am 
Trebnitzer Platz hat die 
Polizei aufgenommen. Ein 
bislang Unbekannter war, 
vermutlich beim Ein- oder 
Ausparken, gegen einen ge-
parkten VW Polo gefahren. 
Die Tat ereignete sich zwi-
schen vergangenem Diens-
tag, 17.30 Uhr, und Mittwoch, 
7.45 Uhr. Weitere Hinweise 
nimmt die Polizei Goslar 
unter der Telefonnummer 
(0 53 21) 33 90 entgegen.

Ladendieb
gefasst

Polizeibericht

Goslar. Das Jugendzen-
trum B6, Heinrich-Pieper-
Straße 1 C, lädt am kommen-
den Dienstag, 26. Februar 
2013, von 18 bis 20 Uhr, zum 
zweiten Elternabend in der 
Reihe „Kindererziehung“ 
ein. Ursula Specht, Diplom-
Sozialwissenschaftlerin und 
Referentin, gibt Tipps zum 
Thema: „Grenzen setzen – 
aber wie?“

Fragen wie: „Was ist in der 
Kindererziehung wirklich 
wichtig und was brauchen 
Kinder außer Grenzen noch 
alles?“ werden erläutert 
und diskutiert. Weiterhin 
werden Ratschläge erteilt, 
wie Eltern Grenzen vermit-
teln ohne in ein autoritäres 

Verhalten zu verfallen. Eine 
Überhütung der Kinder - Wie 
kann dies vermieden wer-
den? Welche Grenzen und 
welche Freiräume sind in 
welchem Alter notwendig? 
Die Beantwortung dieser Er-
ziehungsfragen sollen dazu 
beitragen, den Alltagsstress 
von Eltern und Kindern zu 
verringern. Im Anschluss an 
die Veranstaltung und als 
Anregung für zu Hause wer-
den Spiele aus Haushalts-
materialien vorgestellt.

Anmeldungen bitte bis 
zum morgigen Montag, 25. 
Februar 2013, unter der Te-
lefonnummer (0 53 21) 2 03 92 
oder per eMail unter juzb6@
gmx.de.

Veranstaltung für
Eltern im JUZ B6

Bad Harzburg. In atem-
beraubenden Bildern zeigt 
der Globetrotter und Reise-
journalist Reinhard Pantke 
am Montag, 11. März, in der 
Bad Harzburger Wandelhal-
le Bilder und Filme einiger 
der spektakulärsten Land-
schaften Nordamerikas.

Über dreieinhalb Monate 
war Pantke im vergangenen 
Jahr per Fahrrad und Ruck-
sack unterwegs. Fast 5.000 
Kilometer radelte der Glo-
betrotter und Buchautor aus 
dem Süden Kanadas von 
Vancouver durch die spek-
takulären Rocky Mountains 
hinauf in die unglaublichen 
Weiten des wilden Yukon 
Terriories und Alaskas. 
Dabei erkundete er unter-
schiedliche Landschaften 
zwischen triefenden Re-
genwäldern, Halbwüsten, 

riesigen Gletschern, gigan-
tischen Gebirgslandschaften 
in den Rocky Mountains und 
den unendlichen Weiten des 
Yukon Territory sowie von 
Alaska. Dokumentiert hat 
Pantke auch Begegnungen 
mit Grizzlybären, Adlern, 
ziehenden Walen sowie 
Aussteigern und Goldgrä-
bern. Eindrucksvoll zeigt 
und kommentiert er zudem 
die unberührte Wildnis. Bil-
der und kurze Filme zahl-
reicher Wanderungen und 
Panoramaflüge lassen diese 
Diashow zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden. 
Zuschauer bekommen zu-
dem jede Menge Tipps und 
Informationen für eigene 
Reisen. Der Eintritt zu die-
ser Veranstaltung kostet 
acht Euro. Kurkarteninha-
ber zahlen nur sechs Euro.

Per Fahrrad von
Vancouver nach Alaska

Bad Harzburg. Eine spiri-
tuelle, musikalische Reise 
verspricht das Konzert Gre-
gorianika am kommenden 
Sonntag, 3. März, um 17 Uhr, 
in der Wandelhalle im Bad 
Harzburger Badepark. Der 
Einlass startet um 16 Uhr. 
Der siebenköpfige Männer-
chor aus der Ukraine wird 
mit seinen kraftvollen Stim-
men die Zuhörer in seinen 
Bann ziehen.

Eindrucksvoller
Gesang

Schlicht gekleidet in 
Mönchskutten wird der 
auf der Querflöte begleite-
te Chor durch seinen ein-
drucksvollen Gesang die 
Besucher ins Mittelalter 
entführen und für Gänse-

haut sorgen. Auch im aktu-
ellen Live-Programm gelingt 
der stilprägende Brücken-
schlag vom Mittelalter in die 
Gegenwart, wenn der Chor 
seine einzigartige Wand-
lungsfähigkeit unter Beweis 
stellt.

Von klassischen Chorälen, 
dem berührenden „Ame-
no“- bis hin zu den beliebten 
eigenen Kompositionen: Die 
Künstler verzaubern mit en-
ormer Stimmgewalt, einem 
atemberaubend reinen Ge-
sang und überraschen mit 
neuen Beiträgen, die bisher 
so nicht zu hören waren.

Karten für diese Veran-
staltung sind im Vorverkauf 
in der Tourist-Information, 
Nordhäuser Straße 4 in Bad 
Harzburg, Telefon (0 53 22) 
7 53 30, sowie an der Abend-
kasse zu erhalten.

Gewaltige
Männerstimmen

Harlingerode. Rechtzeitig 
vor Ostern veranstaltet der 
Förderverein des Kinder-
gartens Bahnhofstraße am 9. 
März, von 9 bis 12 Uhr, seine 
5. Sommer-Outdoor-Börse 
im Freizeitzentrum Harlin-
gerode. Die Produktpalet-
te umfasst dabei alles was 
„die schönste Zeit des Jah-
res“ im Freien noch schöner 
macht: Inliner, Bobbycars, 
Schaukeln, Sandspielzeug, 
Schwimmsachen und vieles 
mehr. Außerdem Sportbe-
kleidung, zum Beispiel Ka-
rateanzüge, Fußballschuhe 
und Reitbekleidung. Eben-
falls wird es wieder eine 
große Auswahl an „Baby-
hardware“ wie Kinderwa-
gen, Autositzen, Laufgitter, 
Wiegen und Badewannen 
geben. Zum ersten Mal wer-
den bei einer Sommer-Out-
door-Börse auch Spielwaren 
aller Art und natürlich Bü-
cher mit angeboten.

Auch wieder mit dabei ist 
das Mütterzentrum Immen-

rode, mit einer reichhal-
tigen Auswahl an Second-
Hand-Kinderkleidung. Für 
das leibliche Wohl sorgt 
der Förderverein des Kin-
dergartens Göttingerode. 
Wer Spielzeug, Babyhard-
ware oder Outdoorartikel 
für Kinder und Jugendliche 
verkaufen möchte, erhält 
unter den Rufnummern 
(01 76) 62 50 99 57 oder (01 71) 
6 12 62 03 eine Teilnehmer-
nummer. Die Ware, mit Teil-
nehmernummer und Preis 
versehen, kann  am 8. März, 
zwischen 17 und 19 Uhr, im 
Freizeitzentrum abgegeben 
werden. Der Förderverein 
wird alles übersichtlich sor-
tiert am 9. März zum Ver-
kauf präsentieren. Die Ab-
holung der nicht verkauften 
Waren sowie des erzielten 
Verkaufserlöses erfolgt 
dann am 9. März, von 16 bis 
18 Uhr. Für die Organisation 
und den Verkauf behält der 
Förderverein 15 Prozent des 
Verkaufserlöses ein.

5. Sommer-Outdoor-
Börse am 9. März

HAUSMESSE 
vom 22.02. bis 02.03.13
Sonntag 24.02. 10 –16 Uhr

SCHAUTAG!

– Die mit dem
Feinstaubfilter!

im Kamin und 
Kachelofenbau

Kaminbau GmbH
www.kaminbau-world.de

Willkommen in unseren Großausstellungen:
06467 Hoym

034741 - 7 88 12
Blankenburg

N
eu

w
er

ti
ge

 u
nd

 u
ng

eb
ra

nn
te

 A
us

st
el

lu
ng

sk
am

in
e 

bi
s 

60
%

 r
ed

uz
ie

rt
!

Sonderfinanzierung bis 02.03.‘13
36 Monate 0,0%

Bis zu
weniger
Holzverbrauch mit
HARK ECOplus Technik
*gegenüber herkömmlichen HARK-Kaminen

40%*

Zuverlässige 

 Reinigungskräfte m/w 
für Hotelzimmer in Braunlage

auf Lohnsteuerkarte (Teilzeit) 
sowie 450,00-d-Basis gesucht.

Die > Hotelreinigungsgesellschaft und Dienstleistungs GmbH

Tel.: 05 11-3 53 09 12 
Frau Trittmacher, 0174-3 99 91 78

Sie haben auch Interesse an einer Beilagenverteilung! 

Wir beraten Sie gern persönlich, Tel. 0391/5999594.

Beilagenhinweis
Diese  Firmen werben mit Beilagen in einem Teil der heutigen Ausgabe:

Edoardo Cusano

Mahlke GbR
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Zusteller/-in gesucht
Für die Verteilung des General-
Anzeigers am Sonntag suchen 
wir zuverlässige Zusteller/-innen 
im Landkreis Goslar.

Bitte wenden Sie sich mit Ihrer 
Bewerbung an:

Brief- und Kurierdienst 
Wernigerode 
Am Köhlerteich 1
38855 Wernigerode

oder kostenfrei* telefonisch unter:

Tel.: 08 00/1 18 40 11
zusteller@generalanzeiger.de
*kostenfrei aus dem Festnetz und Mobilfunk

Jetzt bewerben!

Was,
wann,
wo?
Umfangreich und aktuell,
lokal oder aus aller Welt
und zweimal die Woche!


